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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSC Neuendettelsau II : TV 21 Büchenbach III 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Fritsche tütet den Sieg für den TSC Neuendettelsau II ein

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TV 21 Büchenbach III hat der TSC Neuendettelsau II am
Freitag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TV 21 Büchenbach III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSC
Neuendettelsau II mit einem und der TV 21 Büchenbach III mit einem Ersatzspieler antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange mit Cejpek / Kühn ringen mussten Hönig / Heindel,
bis sie ihre Kontrahenten mit 13:11, 8:11, 9:11, 11:6, 11:6 niedergerungen hatten. Zwar brachten
Wahner / Scholwin Durst / Fritsche phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Durst /
Fritsche mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Jürgen Hönig hatte derweil gegen Hans-Jürgen Cejpek bei seinem 3:0 keine Probleme
und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das Einzel zwischen
Andreas Heindel und Wolfgang Wahner endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten
Unterschied. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Durst Rolf
Kühn in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Fritsche dann gegen Dieter Scholwin. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Jürgen Hönig hatte gegen Wolfgang Wahner beim 11:6, 11:3, 11:8
wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Andreas
Heindel konnte im Spiel gegen Hans-Jürgen Cejpek einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen umkämpften Erfolg feierte im Anschluss Martin Durst beim
6:11, 13:11, 8:11, 11:6, 11:8 gegen Dieter Scholwin, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:0. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Thomas Fritsche und Rolf Kühn, die Thomas Fritsche letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSC Neuendettelsau II nun ein Punkteverhältnis von 9:5 auf dem Konto,
während der TV 21 Büchenbach III nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Wassermungenau (TSC
Neuendettelsau II) bzw. gegen den TSV 1890 Spalt (TV 21 Büchenbach III).

 Statistik:
 TSC Neuendettelsau II

Doppel: Hönig / Heindel 1:0, Durst / Fritsche 1:0 
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Einzel: J. Hönig 2:0, A. Heindel 2:0, M. Durst 2:0, T. Fritsche 2:0 
 TV 21 Büchenbach III

Doppel: Cejpek / Kühn 0:1, Wahner / Scholwin 0:1 
Einzel: W. Wahner 0:2, H. Cejpek 0:2, D. Scholwin 0:2, R. Kühn 0:2


